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Nachweis der Wespenbiene Nomada kohli 
S c h m ie d e k n e c h t , 1882,

in Rheinland-Pfalz (Hymenoptera: Anthophoridae)

von Gerd Reder

1 Einleitung

Bei turnusmäßig erfolgter Erfassung der Hymenopterenfauna (Aculeata) des Grün- 
stadter Berges bei Neuleiningen (Vorderpfalz) gelang im Frühsommer 2016 der Nach­
weis von Nomada kohli. Die parasitäre Wespenbienen-Art (Anthophoridae) war bis da­
hin in Rheinland-Pfalz noch nicht nachgewiesen. Die wenigen deutschen Belegstücke 
stammen allesamt aus südlich gelegenen Ländern: Baden-Württemberg, Bayern (www. 
aculeata.eu). In der Roten Liste der bestandsgefährdeten Bienen Deutschlands ist die 
Art als stark gefährdet (Ziffer 2) eingestuft ( W e s t r ic h  et al. 2011).

Der teilweise noch in Abbau stehende Kalksteinbruch (Abb. 1) ist bekannt durch sein 
vielfältiges und bemerkenswert faunistisches Arteninventar. Stellvertretend seien hier 
zwei Hautflügler-Arten genannt: die in Schneckenhäusern nistende Mauerbiene (Me- 
gachilidae) Osmia viridana M o r . (RL D Ziffer 2) -  das Taxon hat hier bundesweit das 
individuenreichste Vorkommen -  und die hier erstmals für Deutschland nachgewiesene 
Faltenwespe (Vespidae: Eumeninae) Parodontodynerus ephippium ( K l u g ) (R e d e r  

2004, 2010).

2 Nachweis, Methode und Diskussion

Am 3. Juni 2016 habe ich ein $  der kleinen Wespenbiene Nomada kohli auf dem 
Plateau des Kalkmagerrasens Grünstädter Berg bei Neuleiningen (MTB 6414 / SE) -  
in der Region Nördliche Vorderpfalz gelegen -  nachgewiesen. Das Individuum habe 
ich mit den Bestimmungsschlüsseln von S c h e u c h l  (2000) und A m ie t  et al. (2004) de­
terminiert. Das 2  befindet sich in der eigenen Belegsammlung und wurde von M. 
H e r r m a n n  überprüft (vid.).

Der Nachweis von Nomada kohli kam keineswegs überraschend, obwohl die bisher 
einzig bekannte Wirtsbiene ( W e s t r ic h , 1990) -  die Furchenbiene (Halictidae) Lasio- 
glossum puncticolle ( M o r a w it z , 1872) -  im Bereich des großflächigen Steinbruches 
bislang noch nicht nachgewiesen ist. L. puncticolle ist jedoch aus nah gelegenen Le­
bensräumen mehrfach bestätigt. Die nächsten Fundstellen befinden sich in 2, 8 und 12 
km Entfernung -  bei Rüssingen (TK 6314, Steinbruch), Hettenleidelheim (6414, Erde­
kaut) (alle leg. GR) sowie bei Maxdorf (6515) ( S c h m id - E g g e r , R is c h  und N ie h u is  

1995).
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Abb. 1: Extensiver Abschnitt des Kalksteinbruchs auf dem Grünstädter Berg bei Neuleiningen, 
Fundort von Nomada kohli S c h m , und von vielen faunistischen sowie botanischen Raritäten. Neu­
leiningen, 29. Juli 2009. Foto Verf.
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